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"Giganten" ist ein Spielfilm aus dem Jahr 1956. Das

Drama basiert auf dem gleichnamigen Roman-Bestseller

von Edna Ferber und wurde vom Filmstudio Warner

Bros. produziert. Es ist der letzte Film mit dem

Schauspieler James Dean, der am 30. September 1955

bei einem Verkehrsunfall tödlich verunglückte und somit

die Premiere nicht mehr erlebte. "Giganten" wird

Sonntag, 15. Dezember, von 15 Uhr an im Rahmen der

Veranstaltungsreihe "Filmklassiker" im Copthorne Hotel

an der Würzburger Straße zu sehen sein. Neben James

Dean stehen in diesem Streifen Elizabeth Taylor und

Rock Hudson im Mittelpunkt. "'Giganten' ist eine der

bedeutendsten kritischen Selbstdarstellungen der USA

im Film, inszenatorisch und menschlich überzeugend -

und von großartigen Schauspielerleistungen bestimmt: James Dean spielte in dem dreieinhalbstündigen Meisterwerk seine

letzte Rolle." So lautet die Beurteilung der Kritiker. Für die Rolle der Leslie kassierte Elizabeth Taylor eine Gage von 175 000

US-Dollar, Rock Hudson 100 000 US-Dollar. Dagegen erhielt Co-Star James Dean nur 20 000 US-Dollar. Zu Beginn der

Veranstaltung gibt es Kaffee und Kuchen satt, der Journalist Reinhard Kroll wird dabei einiges über James Dean zu erzählen

haben. In der ersten Pause des Film werden Spaghetti mit Soße serviert, in der zweiten Pause das Dessert. Die

Eintrittskarte kostet einschließlich Kaffee und Kuchen, Menü und Tafelwasser 24,50 Euro. Die Eintrittskarten gibt es

ausnahmslos an der Rezeption des Hotels.

Elizabeth Taylor und James Dean in "Giganten", zu sehen

am Sonntag, 15. Dezember 
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